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GIB
ÖSTERRE HISCHE_S

INSTITUT FÜReAu—T'Eciiml|<
—

BEZEI_CHNUNG Gebäude Lehrerwohnhaus GebäudeteilWohnung 5

Gebäude(-teil) Wohnung 5

Nutzungsprofil Mehrfamilienhaus

Sträße' '
—

- Arbésbächérstraße 223

PLZ/Ort 3920 Groß-“Gerungs

'G|undstücksnr. 605/4

Baujahr '1 669

LetzteVeränderung Fenstertausch, VWS 60m

Katastralgemeinde Großgerungs

KG-Nr.
' '

24122
Seehöhe ' 692 m

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENLHEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
'

STANDORT-KOHLENDIOXIDEMlSSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR
HWB Ref‚SK

„___—_. ‚ - _„__‚.I.____„ . - ‚\

HWB|m: Der Referenz-Helmännebedarf ist jene Wärmémenge,die in den Räumen
bereitgestellt werden muss. um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträgeaus Wärmerückgewinnung, zu

halten

WWWB: DerWannwässerwitrmebedarf ist-“|||Abhänggken derGebäudekategorieals flächenbezogenerDefaultwert
festgelegt.

HEB: Beim Heizenerglebedarf werden zusätzlichzumHeiz_-und Warmwasser-
wärmebedarfdie Verluste des geb9udetechnischen Systeme berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste der Wännebér'eitstellüng,der Wännevéheitung.
der Wärmespeicherungund der Wänneabgabesowie allfälliger Hilfsenergie

HHSB: Der Haushaltsstrombedarfist als flächenbezogenerDefaultwert festgelegt.
Er entspricht' |n etwa dem durchschnittlichen flächenbezogenen

Stromverbraucheines österreichischenHaushalts. . . . ‚
.

FEB SK co2 SK " fGEE

EEE: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlichzum Heizenergiebedarf den
Haushältsstrombedarf.abzüglich allfälliger Enden'ergieerträgeund zuzüglich eines
dafür notwendigen Hllfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener
Energiemenge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fees: Der Gesamtenergleeftizienz-Faktor ist der Quotient aus dem
Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf (Anfordean 2007).

FEB: Der PrimäreneTglebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste
in allen mGetten.Der Primärenergiebedarfweist einen erneuerbaren (FEB em.) und
einen nicht erneuerbaren (FEB nem.)Anteil auf.

002: Gesamte dem Endehergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxldemlsslonen,
einschließlich jener für Vorketten.

Alle Werte gelten unterder Annahme eines normlerten Benutzerlnnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto—Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der GIB-Richtlinie 6 "Energieeinspamng und Wärmeschutz"des ÖsterreichischenInstituts für Bautechnik in Umsetzung der
Richtlinie 2010/31IEU über die Gesamtenergieef�zienz von Gebäuden und des Energieausweis—Vorlage—Gesetzes(EAVG). Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für
Primärenergieund Kohlendioxidemissionen ist 20C4 — 2008 (Strom: 2009 - 2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

. .
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GEBÄUDEKENNDATEN —

Bruttd-Grundfläche »

.

109m2
'

Bezugsfläche
( ‘

_, «87 rn2

Brutto-Volumen
'

, 384 ms

Gebäude-Hüllfläche 216 m?

Kompaktheit (NV)
‚

y

- 0,56 1/m

ANFORDERUNGEN (Referenzklirna) ‚

Referenz-Heizwärmebedarf
i Heizwärmebedarf

End-lLiefe|energiebedarf

Gesamtenergieefiizienz-Faktor
Erh'euerbarerAnteil

‚

WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf
Heizwärmebedarf

,

_ Warmwassewvärmebedarf
Heizenergiebedarf

‚ Energieaufwandszahl Heizen

Haushaltsstrombedarf .

Endenergiebedarf
Frimärenergiebedarf
Frimärenergiebedarfnicht erneuerbar

_

Frimärenergiebedarferneuerbar

Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieef�zienz-Faktor

Photovoltaik—Export
'

ERSTELLT

SWR-Zahl

Ausstellungsdatum ,
08.07.2020

Gültigkeitsdatum 07.07.2030
_

charakteristische Länge 1,78 m mittlerer U-Wért

Heiztage
_

296 d
, LEKf -‚Wert

Heizgradtage
_

4539 Kd Art der Lüftung

Klimaregion
_

N Bauweise

Norm-Außentemperatur -17,5 °C Soll-lnnentemperatur

k.A. HWB
Ref‘RK

HWB RK

k.A. E/LEB RK

k.A. fGEE
‘

k.A.

9.047 kWh/a HWB MSK
9.047 kWh/a HWB SK

1.388 kWh/a WWWB '

16.849 kWh/a HEB SK

e
_AWZ,H

1.784 kWh/a HHSB

18.633 kWh/a EEE;S,'<

30.419 kWh/a 955 SK

7.253 kWh/a FEB
„„em_ls,(

23.166 kWh/a PEB„„'„SK
1.391 kg/a 00st

’

_

fees
.‘

F'Viinxport.8K

Erstellerln Johann Mairhofer
Wurmbrand 9
3920 Grß Gerungs

Unterschrift .
_

_

Joh Mairhofer
_

Beute: Zimmermeisier
3921
'Phon

__

0,41 Wlm*K

„
32,6

Fensterltiftung

63,1

63,1

146,4

1,37

83,3‘

83.3

12,8

155,1

1,61

16,4

171 ‚6

280,1

66,8

213,3

12,8
'

1,37 »

schwer

20 °C

kWh/mia

kWh/Ma

kWh/m“a

kWh/Wa

kWh/m’a

kWh/m’a

kWh/Wa

kWh/m’a

kWh/m’a

kWh/Wa

kWh/mia

kWh/m”a
'

kg/mza

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisiert- Eingangsparameter könnenbei tatsächlicherNutzung erhebliche
Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage könnenaus Gründender Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.
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Datenblatt GEQ

' Gebäude LehrerwohnhaueGebäudeteileohnung 5

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Groß-Gerungs

HWBSK 83 fGEE 1,37
Gebäudedaten - Ist-Zustand Wohnungsanzahl 1

Brutto-GrundflächeBGF 109 m2 charakteristische Länge Ic 1,78 m
Konditioniertes Brutto-Volumen 384 m3 KompaktheitAB /VB 0,56 m‘1
Gebäudehüllfläche AB 216 m2

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten:

Bauphysikalische Daten:

Haustechnik Daten:

Ergebnisse Standortklima (Groß-Gerungs)
Transmissionswärmeverluste QT 10.676 kWh/a

LüftungswärmeverlusteQ v Luftwechselzahl: 0,4 3.700 kWh/a
Solare Wärmegewinne 11

x Q 5 2.651 kWh/a
InnereWärmegewinne 11‚x Q

,
schwere Bauweise 2.640 kWh/a

Heizwärmebedarf Q„ 9.047 kWh/a

Ergebnisse Referenzklima

Trensmissionswärmeverluste QT 8.256 kWh/a

LüftungswärmeverlusteQ v 2.862 kWh/a
Solare Wärmegewinne n x Q 5 2.029 kWh/a
InnereWärmegewinne n x Q

| 2.199 kWh/a
Heizwärmebedarf Qh 6.856 kWh/a

Haustechniksystem
Raumheizung: Nah-[Fernwärme (Fernwärme aus Heizwerk (erneuerbar))

Warmwasser: Kombiniert mit Raumheizung

Lüftung: Fensterlüftung, Nassraumlüfter vorhanden

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgendenÖNORMen und Hilfsmittelnerstellt: GEO von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
Bauteile nach ON EN ISO 6946] Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / ErdberührteBauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 / Unkonditionierte
Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6/Wännebrücken pauschal nach ON B 8110-6/Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6

Venuendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1 ION B 8110-2 ION B 8110-3 ION B 8110-5 ION B 8110-6 ION H 5055 ION H 5056 ION EN ISO 13790 ION EN ISO 13370 /
ON EN ISO 6946 ION EN ISO 10077-1 ION EN 12831 IOIB-Richtlinie 6 Ausgabe: März 2015

Anmerkung:
Der Energieausweis dient zur Information über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Wärmegewinnesowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte können daher von den
tatsächlichenVerbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusernergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebäude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Für die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemäß ÖNORM H 7500 erstellt werden.

GEO von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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Gebäudehülle —

- Dämmung Außenwand

Haustechnik
‘_

- Einbau von leistungsoptimiértén' 'und gesteuerten Heizungspumpen
‘»

Im Anhang des Energieausweisesist anzugeben (GIB 2015): Empfehlungvon Maßnahmederen Implementierungden Endenergiebedarfdes Gebäudes reduziert
und technisch und wirtschaftlichzweckmäßig ist.

GEQVOn Zehentmayer Software GmbH www.geq.at , Bearbeiter JM
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Heizlast Abschätzung
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 5“

Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt
_

'

'

Bauherr

Stadtgemeinde Groß Gerungs

Hauptplatz 18

p2020,041402 REP036 01517 - Niederösterreich

Planer] Baufirma I Hausvewvaltung

08.072020 19:33

'
3920 Groß Gerungs

'

Tel.: Tel.:

Norm-Außentemperatur: -17,5 °C Standort: Groß-Gerungs

Berechnungs-Raumtemperatur: 20 °C Brutto-Rauminhalt der

Temperatur-Differenz: 37.5 K beheizten Gebäudeteile: 384,48 m3

Gebäudehüllfläche: 216,05 m2

Bauteile
" ' ' '

‘.

' ' '
‘ Wärme-d-' Ko�-'K_0fr.- _“ _

‘. .' <- " ‘ -"‘ Fläéhe koéfi'izieht
fakft_or_

faktor -
— LeI‘W?" ,

_'_' j;«n__—_ . __ __ _
_

‚ ‚
_

_ _

[sz[VV/mzK} [1] [1] ;,[WIKJ --1

AD01 , Decke zu unkonditioniertem geschloss. Dachraum 108,61 0,171 0,90 16,70
AWO1 Außenwand 92,88 0,450

_

- „ 1,00 41,77
FE/TÜ Fenster u.„Türen 14,56 1,519 22,12
ZD02 warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- 108,61 0,785

und Betriebseinheiten
ZWO1 Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder 18,61 1,624

Betriebseinheiten 12 cm
ZWO2 Zwischenwand zu getrennten Wohn-

oder 16,09 1,590
Betriebseinheiten 25 cm ' '

ZW03 Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder 7,26 1,250
Betriebseinheiten 38 cm

_

Summe OBEN-Bauteile 108,61
Summe Zwischendecken 108,61
Summe Außenwandflächen 92,88
Summe Wandflächen zum Bestand 41 ‚96

'

Fensterahteil in Außenwänden 13,6 % 14,56

Summe [IN/K] 81

Wärmebrücken (vereinfacht)
'

[VV/K] 8

Transmissions - Leitwert LT [IN/K] 88,65

Lüftungs- Leitwert LV [VV/K] 3072

«Gebaude HazlastAbschatzung Luftwe°hsel _°45“_“ - [kVII];_
'

. „74,5 „ "

[Flachenbez.Heizlast Abschatzung (109 m2)_ [Wim2 BGF]_-"". 41‚22_'

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung des Wärmeerzeugers.
Für die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung nach ÖNORM H 7500 erforderlich.

GEO v0n Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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Bauteile
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung

5

.ÄVIIO1 Außenwand .— —-
‚ ‚_

_ ___.
. - .. «

b_éste_hend‘ . .

_ _

' ..
._ _

_

. vonlnnennachAu'ßen__._f‘„_._.'_ DlOke ?» dl?»
PZ Kalk--Zementputz

"
.

' ' " " ' '
B

'

'
' '

" '
0,0200

'

1,000" o,020
1. 102. 06 Vollziegelmauenrverk B 0,3800 0,760 0,500
PZ Kalk-Zementputz B . 0,0200 1,000 0,020
Sto-Polystyrol-Hartschaumplatte EPS-F Klima 040 B 0,0600 0,040 1,500
StoLevell Uni B 0,0050 0,470 0,011
StoSil KIR/MP Putz B 0,0020 0,700 0,003

Rse+Rsi= 0,17 Dicke gesamt 0,4870 U-Wert 0,45
fZWO1

Zwischenwand
zu

getrenntenW0hn- oder. Betriebseinheiten.12 cm "

'_ _

'

"
‘, .

'

'-;
_'

Ebestehend. _ _ _ ._
- ‚

__ _ _ ._

-

von Innen nach Außen
Dicke »

___)»
_

'. d
/_
Ä '

PZ Kalk—Zement'pu'tz B 0,0200 1,000 0,020
2. 108. 02 Lecabetonstein B 0,1200 0,380 0,316
PZ Kalk-Zementputz

'

B
'

0,0200 1,000 0,020
'

Rse+Rsi= 0,26 Dicke gesamt 0,1600 U-Wert 1,62
ZWO2 Zwischenwandzu getrenntenwohn-' oderBetriebseinheiten 25 cm ' '

._
»_

" '
'.

'

'bestehénd »
'

__
:

_.» _
_.

.
_

-

__ _

'. von Innen nach Außen _'

‘-
__.Di'cke_ _

_ 7„_J . d/ Ä
PZ Kalk--Zemehtputz B 0,0200 1,000 0,020“
1. 102. 06 Vollziegelmauenrverk B 0,2500 0,760 0,329
PZ Kalk-Zementputz

'
B 0,0200 1,000 0,020

Rse+Rsi= 0,26 Dicke gesamt 0,2900 U-Wert 1,59
ZW03 *

Zwischenwandzu getrennten Wohn-
oderBetriebseinheiten 38 cm

__
_

' ' ' ' "

_' '_

bestehend '.'_
— .

_

. .

_

.

—_-
von Innen nachAußen ‚___

'

_“Di0ke
_ X_ ___‘d/Jv

PZ Kalk--Zementputz B
_

0,0200 1,000 0,020
1. 102.06 Vollziegelmauewverk B 0,3800 0,760 0,500
PZ Kalk-Zementputz B ‘ 0,0200 1,000 0,020

Rse+Rsi= 0,26 Dicke gesamt 0,4200 U-Wert 1,25
ZD02

_' Warme Zwischendeckegegen getrennte
Wohn- und Betriebseinheiten

'
"

'» - . .

'
-»

"

_b_es__te_h_énd . .

__
_ _ _

_

_,
.

_ ,
_

.

_ _ von Ihnen nach Außen
_

Dicke __‚__»__,—
_7v

"
__d/ 2\-'‚_

PZ Kalk-Zementputz B 0,0200 1,000 0,020
3.104.04 Hohlkörperdecke50m Betonüberd B 0,2800 1,700 0,165
ISOVERTRITTSCHALL-DÄMMPLATTES (Feb. 2016) B 0,0250 0,032 0,781
2.000.14 Bitumenpapier zweiseit. 0,30mm B ' 0,0010 0,180 0,006
1 202.06 Estrichbeton B 0,0400 1,480 0,027
1.604.04 Kunststoff- & Gummibelag B 0,0030 0,190 0,016

Rse+Rsi= 0,26 Dicke gesamt 0,3690 U-Wert 0,7I
ADO'1 Deckezuuhkonditioniertém geschloss. Dachraum _

'

__
._

'

.

"
_ ,

—

'

bestehend
'

_. .
»

'
von Außen nach Innen _

-

_
Dicke _. ?_u _ . -_d/ Ä —

1 .302. 06 Polystyrol-Hartschaum B 0,0900 0,041 2,195
1 ..302 06 Polystyrol--Hartschaum B 0,0900 0,041 2,195
1206.04 Blähbeton dicht B 0,0500

_
0,510 0,098

200014 Bitumenpapier zweiseit. 0,30mm B 0,0010 0,180 0,006
1.302.06 Polystyrol-Hartschaum B 0,0400 0,041 0,976
3.104.04 Hohlkörperdecke50m Betonüberd B 0,2800 1,700 0,165
PZ Kalk-Zementputz B 0,0200 1,000 0,020

Rse+Rsi = 0,2 Dicke gesamt 0,5710 U-Wert 0,17

Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U-Wert[W/m«], Dichte [kg/m’], MW!ij
*... Schicht zählt nicht zum U-Wert F... enthält Flächenheizung B... Bestandsschicht
RTu unterer Grenzwert RTO oberer Grenzwert laut ÖNORM EN ISO 6946

GEO von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Geometrieausdruck
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 5

a 5, 87 b

p2020,041402 REPGEOM1 01517 - Niederösterreich

= = 10,58
lichte Raumhöhe = 2,60 + obere Decke: 0,57 => 3,17m
BGF 62,10m2 BRI 196,93m3

Wand Wl 18,61m2 AW01 Außenwand
Wand W2 33,55m2 AWOl
Wand W3 18,61m2 ZW01 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand W4 33,55m2 ZW03 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Decke 62,10m2 AD01 Decke zu unkonditioniertem geschloss.
Boden —62,10m2 ZD02 warme Zwischendecke gegen getrennte W

(\ a = 8,29 b 5,61
'*—' lichte Raumhöhe = 2,60 + obere Decke: 0,57 => 3,17m

BGF 46,51m2 BRI 147,47m3

Wand Wl 17,79m2 AW01 Außenwand
Wand W2 —26,29m2 ZW03 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand W3 17,79m2 ZW02 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand W4 26,29m2 AW01 Außenwand
Decke 46,51m2 AD01 Decke zu unkonditioniertem geschloss.
Boden —46,51m2 ZD02 warme Zwischendecke gegen getrennte W

EG Bruttogrundfläche[m2]: 108,61
EG Bruttorauminhalt [m“]: 344,41

_Deckertvolumen ZD02
' '

'_ _
_ __ _

Fläche 108,61 m2 x Dicke 0,37 m = 40,08 m3

‚"—\, .

|_
I Bruttoraummhalt[m°]: 40,08

'_ {- .'Fas9aden'etreifen‘f- Automatische Ermittlung
'

Wand « Boden Dicke Länge Fläche

AW01 — ZD02 0,369m 30,35m 11,20m2

the

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
080720201933 Sehe?



Geometrieausdruck
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 5

Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m2]: 108,61
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m°]: 384,48

GEQ von Zehentmayer Software GmbH wWw.geq.at _. Bearbeiter JM
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Fenster und Türen
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 5

_
__ _

Breite Höhe Fläche Ug Uf PSI Ag Uw Axef
m m m2 Wlm*K Wlm*K W/mK m2 Wlm‘K W/K

Bauteil Anz. Bezeichnung

Prüfnofmmaß7yb1fl1j
' ' '

1,23 1,40

PrüfnormmaßTyp20'2) 1,23 1,48

AW01 21,30x1,28
' ' ' " ' '

5,010,71 0,75

2' 3,33 2,20 5,01

3,76 0,71 0,75'

1 2,42 1,54 3,76

EG ZW02 1 0,85x2,00
Wohnun sein n stür

_/ \_

\__
‘

1 1,70 0,00 0,00

B T2 EG AWO1 1 2,70x1,45 2,70 1,45 3,92 1,10 2,00 0,040 2,59 1,52 5,96 0,71 0,75

B T2 1,08x2,29 1,10 2,00 3,63 0,71 0,75

1,67x1,45 1,10 2,00 3,76 0,71 0,75

3 8,81 5,85 13,35

Summe 7 16,26 9,59 22,12

Ug... Uwert Glas Uf...Uwert Rahmen PSI...Linearer Korrekturkoef�zient Ag...Glasfläche
g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... Prüfnormmaßtyp B... Fenster gehört zum Bestand des Gebäudes

„ GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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Rahmen
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 5 ‘

Bezeichnung 1 '. Rb.re.'_ _Rb.li.�'Rb.o.f 'Rb.u.'. '— ,Stulp Stb.P_fost be„ H-Sp.V-Sp. Spb.
*-

.— _. . . _' ....m m_-_ __m n." .'% _Anz. _m—_ _Anz. "? ____A_nz; Anz;'. m .
'

. '. .'.- -' .

Typ 1 (T1) 0,090 0,090 0,090 0,090 25 Kunststoff-Hohlpro�l(d<=58mm)

Typ 2 (T2) 0,120 0,120 0,120 0,120 Kunststoff-Hohlpro�l (d < = 58 mm)

1,30 x 1,20 0,120 0,120
'

0,120 0,120 Kunststoff-Hohlprofii (d < = 58 mm)

1,67 x 1,45 0,120 0,120 0,120 0,120 Kunststoff-Hohlpro�l (U < = 58 mm)

2.70 X 1,45 0,120 0,120 0,120 0,120 Kunststoff—Hohlpro�l (0 < = 58 mm)

1,08 x 2,29 0,120 0,120 0,120 0,120 Kunststoff-Hohlpro�l (d < = 58 mm)

Rb.li,re,o,u ...... Rahmenbreite Iinks,rechts,oben, unten [rn] % ........ Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. Sprossenbreite [m]
be. ...... Pfostenbreite [m] V—Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen
Typ ...... Prüfnormmaßtyp

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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HeizwärmebedarfStandortklima
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnüng'5

HeizwärmebedarfStandortklima (Groß-Gerungs)

BGF 108,61 m2 LT 88,65 W/K . Innentemperatur' 20 °C tau 96,63 h

BR! 384,48 m3 Lv 30,72 W/K 3 7,039

1_‚Mggaar Tage";'Hei'z'-f_z'vMitt'lere Ausnut-„' ._;Tra'ns'iniss_i0hs- "Lüftungsa— 'hüeba'éé laut—‚___sgfegf \7'erheltriis'z'. "I'lllärme- ’;
;

—
-*

' ‘
» tage '-

.Außen-:czungsgrad1"_‘—
"
wärme- . wä'rme-_. Innere .. Solare; Heiz'tage;_

'

bedarf“)— -

_ -‘j-tempe'rtur—
—'

»;

'

__
. verluste

«_ fverl_uste_. Gewinne Gewinne '_
___zu_ Tage

‘
» —

_ ._
°C.lf'. __

_ »___ ‚_
_»

__
_

kWh .

kWh _

__
_

kWh„
_-»_kWh _.

—_ kWh
___.

Jänner 51

'

31

'

-3,85

' '
1,000 _ 1.573'

"
545 242 116

' '

1,000"
'

1760

Februar 28 28 -2,06
'

1,000 - 1.314 455 219 169 1,000 1381

März . 31 31 1,58 1,000 1.215 421 242 243 1,000 1.150

April 30 30 5,98 0,998 895 310 ' ‘ 234 . 307 1 ‚000 664

Mai 31 31 10,72 » 0,967 612 212 . 234 353 1,000 238

Juni 30 18 13,79 0,833 397 137
'

195 291 0,610 29

Juli 31 0 15,54
'

0,639 » 294 102 155 234 0,000 0

August 31 4 15,03 0,709 328 114 172 255 0,143 2

September 30 30 11,93 0,965 515 179 226 270 '- 1,000 197

Oktober 31 31 7,03 0,999 856 297 242 ' 201 1,000 709

November 30 30 1,42 1,000 1 1.186 411 ' ' 235 121 1,000 1.242

Dezember 31 31 -2,62 1,000 1.492 517 242
'

93 1,000 1.674

Gesamt 365 296
'

1 0.676 3.700 2.640 2.651 9.047

"HWB'S'K' —'.ff_
= "83,30?

'__»_'
kWh/rh*a

"

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis-Heiztagezu Tage)

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at -
»: Bearbeiter JM
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Referenz-HeizwärmebedarfStandortklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 5

Referenz-Heizwärmebedarf Standortklima (Groß-Gerungs)

BGF 108,61 m2 LT 88,65 W/K Innentemperatur 20 °C tau 96,63 h

BRI 384,48 m3 Lv 30,72 W/K 3 7,039

Monat
'

.»
— ' Tage" Heiz- _Mittlére Ausnut- ._7TranSmissions-n'.Lüftungs-. nutzbare ‘hutzbaré Verhältnis' .Wäm'1é‘-_' ' ' ‘ ‘

\_ tage Außen—.*. zungsgrad _- wärrr'1e- .wärme- Innere-=. Solare_» _ _Heiztag'e bedarf-*)
_

'—
‘-

-_te'rnpertur .=' verlusjte» : verluste _"Gewihne Gewinne
‘

zu Tage _'
'

_!

_ _

‘ °C:
_

_‘

- kWh '
'

kWh
' .'

__kWh
'

kWh
' '

_ kWh
—

Jänner""' 31

'

31 -3,85
'

1,000""
'

1.573 "545
"

242

"
116

' '

1,000

'
"1.760

Februar 28 28 -2,06 1,000 .
. 1.314 455 219 169 1,000 1.381

März 31 31 1,58 1,000 1.215 421 242 243 1,000 1.150

April
' 30 30 5,98 0,998

‘ 895 310 234 307 1,000 664

Mai 31 31 10,72 0,967 612 212 234 353 1,000 238

Juni 30 18 13,79 0,833 397 137 195 291 0,610 29

Juli 31 0 15,54 0,639 294 102 155 234 0,000 0

August 31 4 15,03 0,709 328 114 172 255 0,143 2

September . 30 30 11,93 0,965 515 179 226 270 1,000 197

‘ Oktober 31 31 7,03 0,999 856 297 ‘ 242 201 1,000 709

November 30 30 1,42 , 1,000 1.186 411 235 121 1,000 1.242

Dezember 31 31 -2,62 . 1,000 1.492 517
.

242 93 1,000 1.674

Gesamt 365 296 ' 10.676 3.700 2.640 2.651 9.047

;«.HWBRéf.SKZ= 83,30 :.kWhlmzaü »»

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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HeizwärmebedarfReferenzklima
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 5 '

—

HeizwärmebedarfReferenzklima

BGF ' 108,61m2

BRI 384,48 m3

Monat

Jänner

Februar

März

April
'
Mai

Juni

Juli

August

September
' Oktober

November

Dezember

Gesamt

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)

‘
'

"
Tage

- ”tage

31

28

31

30

31

30

'
31

31

30

'

31

30

31

365

‘_Heiz— Mittlere"' "Aiisnu't- .' '— Tfaijsmissions-—" L'ü_ftuhg_s-

31

28

31

12

31

30

31

237

LT

Lv

88,65 W/K

30,72 W/K

Außen-' izungsgrad;
tempertun —

-1,53

0,73
'

4,81

9,62

14,20

17,33

19,12

18,56

15,03

9,64

4,16

0,19

1,000

1,000

0,999

0,939

0,784

0,381 .

0,124

0,215

0,779

0,997

1,000

1,000

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2020,041402 MBILANZ2 01517 - Niederösterreich

Innentemperatur 20 °C

08.07.2020 19134

". warme-1. wärme-'_:
ve'rlu'ste verIUSt_e‘

kth.‘f'_ ;. kWh "

'

1.420
'

492

1.148 398

1.002 347

663 230

383 133

170 59

58 20

95 33

317 110

683 237

1.011 350

1.307 453

8.256 2.862

tau
‚ 96,63 h

a’ 7,039

r{:lnn_ere
" '

Solarefn;'_ Heiztage

Gewinne Gewinne
_

_

zuTage_'_

242
' '

112

"
1,000

219 176 1,000

242 250 1,000

232 298 1,000

190 294 0,406

89 140 0,000

30 48 0,000

52 76 0,000

183 220 0,406

242 209 1,000

235 116 1,000

242 91 1,000

2.199 2.029

ii'1'utzb'are' _l.'nutz'bar_ei
*

"
Verhältnis

'

Wanne- '.
'

{.‘béda'rffi
_'

1.558
'

1.151

856

362

13

0

0

0

10

470

' 1.011

1.426

6.856

'.l-I'WB'RR
=

63,1 3 '

_' kWhh�?a' ;.

Bearbeiter JM
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Referenz-HeizwärmebedarfReferenzklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 5

Referenz-HeizwärmebedarfReferenzklima

BGF „108,61 m2

BRI 384,48 m3

i'inoha_t'

Jänner

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Gesamt

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)

LT

Lv

88,65 W/K

30,72 W/K

Innentemperatur 20 °C tau 96,63h
a 7,039

__ Tage 'Heiz-‘ Mittlere» . Ausnut- Tr6_nsmissions-'fLüftungs- & nutzbare nutzbare? Verhältnis 'Wärme-'

31'
28

31

30

31

.
30

31

31

30

31

30

31

365

31'
28

31

30

13

12

31'

30

31

237

tem0ertur»
OC

__

_

_

'—1,53

" '

0,73

4,81

9,62

14,20

17,33

19,12

18,56

15,03

9,64

4,16
‘

0,19

‘
_ tage

»_' Außen-__ zungégra'd

1,000

1,000

0,999

0,989

0,784

0,381

0,124

0,215

0,779

0,997

1,000

1,000

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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» Wärme-
. wänne-_ -

. Innere» — Solafe.»
verluste_ .“verluste Gewinne Gewinne

—

*

‘

kWh._
'« kWh

'
kWh 4 kWh

"1.420
'

492

"
242 '112"'

1.148 398 219 176

1.002 347 242 250

663 230 232 298

383 133 190 294

170 59 89 140

58 20 30 48

95 33 52 76

317 110 183 220

683 237 242 209

1.011 350 235 116

1.307 453 242 91

8.256 2.862 2.199 2.029

zu Tage

'

1,000
"

1,000

1,000

1 ‚000

0,406

0,000

0,000

0,000

0,406

1,000

1,000

1,000

. Heizta'ge'
" bédarf*).

kWh_"_
'

1.556
' ' '

1.151

856

362

13

0

0

0

10

470

1.011

1.426

6.856

.HWBRéf.RK=..S..3!13. “_ kWh/m2a5—

Bearbeiter JM
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RH-Eingabe
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 5

. -
_

__

_.
'

fj'w.i-'Räurjhheiz'ung ";
" '

Allgerrieine Daten
Wärmebereitstellung gebäudezentral

Abgabe
Haupt Wärmeabgabe Radiatoren, Einzelraumheizer

Systemtemperatur 60°/35°
Regelfähigkeit Heizkörper-Regulierungsventilevon Hand betätigt
Heizkostenabrechnung Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostehabrechnung (Fikwert)

Verteilung -

' '
— Leitungslängenlt. Defaultwerten

gédämmt Verhältnis
'

Außen-
' Dämmung Leitungslänge konditioniert

Dämmstoffdicke zu Durchmesser Armaturen
’

[m] [%]
Röhrdurchmesser [mm]

'

_

Verteilleitungen Nein 50,0 Nein 11,67 0

Steigleitungen Nein
' ' 30,0 Nein 8,69

'

100

Anbindeleitungen Nein
_'

20,0 Nein ' 60,82

Sgeicher kein Wärmespeicher vorhanden

Bereitstellung
Bereitstellungssystem Nah-[Fernwärme

Heizkreis gleitender Betrieb

Energieträger Fernwärme aus Heizwerk (erneuerbar)
Betriebsweise gleitender Betrieb

Hilfsenérgie'- elektrische Leistung
'

Umwälzpumpe 54,56 W Defaultwert

4 GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
‘ ' Bearbeiter JM
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WWB-Eingabe
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 5
„___ __ ___ __ - . .- __‚.__‚ . . ‚__.‚zr‚___ __ __

: __

'

'Wä_irhiriräsééibé'reitun'g"
' ' "

Allgemeine Daten

Wärmebereitstellung gebäudezentral
kombiniert mit Raumheizung

Abgabe
Heizkostenabrechnung IndividuelleWärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Wärmeverteilung ohne Zirkulation Leitungslängen lt. Defaultwerten

gedämmt Verhältnis Außen- Dämmung Leitungslänge konditioniert
Dämmstoffdicke zu Durchmesser Amaturen [rn] [%]
Rohrdurchmesser [mm]

Verteilleitungen Nein . 50,0 Nein 8,13 0

Steigleitungen Nein .

_

30,0 Nein 4,34 100
_

Stichleitungen 17,38 Material Stahl 2,42 W/m

Sgeicher
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher
Standort konditionierter Bereich

Baujahr Ab 1994

Nennvolumen 175 I Defaultwert

Täglicher BereitschaftsverlustWärmespeicher q 0 WS
= 1,98 kWh/d Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Speicherladepumpe 50,60 W Defaultwert
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